




rer Vereine zusammen. Wenn man 
dann gemeinschaftlich über die Sor-
gen und Nöte der eigenen Vereine 
spricht, wird mir schnell klar, welches 
Juwel wir mit der DJK Göppingen 
haben. Nachbarvereine mit 5-mal so 
vielen Mitgliedern schaffen es nicht 
mehr, Veranstaltungen auf die Beine 
zu stellen. Die Bereitschaft, abtei-
lungsübergreifend zu helfen, ist bei 
vielen Vereinen nicht mehr gegeben. 
So saß ich dann beim Winterlauf nach 
meiner getanen Arbeit auf der Bank 
im Vereinsheim und habe mir das 
Treiben angeschaut. Andreas und 
Rudi brauchen viele Helfer, damit die-
se Veranstaltung ein Erfolg wird und 
bleibt. Nicht nur Technik und Strecke 
spielen dabei eine Rolle. Die Läufer 
und Gäste müssen sich auch davor 
und danach so richtig wohl fühlen. 

Liebe Sportsfreunde,

das neue Mietkonzept für das Ver-
einsheim scheint sich zu etablieren. 
Ohne großartig werben zu müssen, 
bekommen wir neue Gäste - ent-
weder durch die Homepage, durch 
Feiern, an denen sie als Gast teilge-
nommen haben, oder einfach durch 
Mundpropaganda zufriedener Gäste. 
Wer feiern möchte, muss sich mittler-
weile schon frühzeitig um seinen Ter-
min kümmern. Immer häufiger muss 
Karl-Heinz Anfragen absagen, da die 
gewünschten Termine bereits ver-
geben sind. Es ist beruhigend, dass 
das aus der Not heraus geborene 
Konzept funktioniert. Es hat sehr viel 
Druck und Unmut aus den Reihen der 
Mitglieder genommen. Natürlich fin-
den das neue Konzept nicht alle gut. 
Aber wir hatten keine Wahl. Die Ler-
neffekte sind allerdings deutlich klei-
ner als erwartet. Das zeigt uns, dass 
die Richtung stimmt! Vielen Dank 
auch den Stimmen, die am Anfang 
sehr skeptisch waren und mittlerwei-
le ebenfalls über den Erfolg erfreut 
sind. Noch schöner auch die Geste, 
diese Freude mit uns zu teilen. Das 
tut gut. Zeigt es mir auch: Wir reden 
miteinander.

Die Verbandsarbeit bringt mich im-
mer wieder mit Vertretern ande-
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hen, wie diese Gemeinschaft mitein-
ander umgeht. Es spielt keine Rolle, 
wie viel jemand tut. Dass er etwas 
tut, macht ihn zum Teil dieser Ge-
meinschaft. Man achtet aufeinander 
und schickt auch mal jemanden nach 
Haus, wenn man meint, der hat jetzt 
genug getan. Es steht jedem frei, Teil 
dieser Gemeinschaft zu werden und 
die Wärme zu spüren, die von ihr aus-
geht. Wem es nicht genügt, einfach 
nur Mitglied zu sein, der braucht uns 
nur anzusprechen und seine Hilfe an-
zubieten. Wir haben viele Veranstal-
tungen im Laufe des Jahres, für die 
Helfer benötigt werden. Gartenarbeit, 
Weißwurstessen, Sommerfest, Wein-
fest, Waldweihnacht und die Winter-
läufe. An Gelegenheiten mangelt es 
sicher nicht. Nur der kleine Schups 
für den inneren „Schweinehund“, den 
müsst Ihr selbst hinbekommen.

Weiterhin auf tolle Begegnungen!

Ich freue mich auf Euch.
Euer Klaus-Dieter Enghardt

Da waren Handballer, die morgens 
schon Karl-Heinz und Markus beim 
Aufbau geholfen haben, nachmittags 
damit beschäftigt, Würstchen zu gril-
len. Das Catering mit belegten Bröt-
chen, Kaffee und Kuchen wird von 
den Turnermädels äußerst professi-
onell und immer mit einem Lächeln 
auf den Lippen umgesetzt. An dieser 
Stelle ein Dankeschön von Herzen an 
die Kuchenspenden. Indiaca küm-
mert sich mit Beate um die Anmel-
dungen und den Tresen für die Ge-
tränke. Seit zwei Jahren gibt es keine 
Vorbesprechungen mehr. Die Verant-
wortlichen wissen, was zu tun ist und 
ganz viele Kleinigkeiten greifen ohne 
Absprachen ineinander. Eigentlich 
wirklich erstaunlich, dass der Winter-
lauf so reibungslos funktioniert. Das 
Geheimnis ist die Übernahme von 
Verantwortung. Der doch recht große 
Kreis kennt seine Aufgaben und weiß, 
dass sich die anderen auf ihn verlas-
sen. Das ist zwar Arbeit, aber es macht 
wirklich Spaß zu sehen, wie engagiert 
jeder zu Werke geht. Immer mit dem 
Ziel, dass es unseren Gästen gefallen 
soll und dem Verein gut tut.
Ich habe hier nur exemplarisch mal 
den Winterlauf beschrieben. Was ich 
erlebt habe gilt auch für die vielen an-
deren Veranstaltungen. Tja, und dann 
sind da noch die Begegnungen. Ich 
freue mich wirklich, so viele fleißige 
Helfer zu treffen. Schön auch zu se-
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Liebe Mitglieder, wir laden Euch ganz herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung ein, am

Freitag, 27. März 2020, 19:30 Uhr im
Vereinsheim der DJK SG Göppingen e.V.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Erläuterungen und Aussprache der schriftlich vorgelegten Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen

- 1. Vorsitzende(r)
- Referent(in) für Finanzwesen
- Kassenprüfer 1 und 2
- Referent(in) für Wirtschaftsdienste
- Referent(in) für Frauensport
- Schriftführer(in)
- Abteilungsleiter(in) Rhönrad-Turnen
- Abteilungsleiter(in) Leichtathletik
- Bestätigung Jugendleiter(in)

6. Grußwort
7. Verabschiedung Haushaltsplan 2020
8. Anträge
9. Anmerkungen zum Jahresprogramm

10. Verschiedenes
- Info und Update „Sexualisierte Gewalt im Verein“

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr.
Anträge sind bis zum 21. März 2020 bei der Vorstandschaft einzureichen.
Postanschrift:	 DJK SG Göppingen e.V., Brahmsweg 1, 73054 Eislingen
E-Mail: 	vorstand@djk-gp.de 

gez.	 Klaus-Dieter Enghardt		 Udo Haug
	 1. Vorsitzender			  2. Vorsitzender

Einladung zur Hauptversammlung





Im aktiven Bereich hatte unsere Män-
nermannschaft durchaus spannende 
und aufregende Spiele. So konnten 
wir die Saison im vorderen Tabel-
lendrittel beenden.
Für die neue Saison 2019/2020 konn-
ten wir wieder viele „alte Gesichter“ 
der DJK zum aktiven Handballsport 
zurückgewinnen und nach vielen 
Jahren wieder eine 2. Männermann-
schaft in die Runde schicken.
Leider mussten wir nach der vergan-
genen Saison auch wieder einige 
Spieler verabschieden.

Vielen Dank für Eure jahrelange 
Treue bei uns im Verein!

Hallo liebe
Handballfreunde,

wie in jedem Jahr möchte ich hier 
zunächst die Gelegenheit nutzen, 
mich bei allen Trainern, Verantwort-
lichen, Unterstützern und unseren 
Spielerinnen und Spielern für Ihre 
Arbeit und Leistung im vergangenen 
Jahr zu bedanken. Ein ganz besonde-
rer Dank gilt auch unseren Sponsoren 
für die neuen Trainingsanzüge im Ju-
gend- und Aktiven-Bereich.

Nun ein kurzer Rückblick auf die ver-
gangene Saison.
In der Jugend war aufgrund des Al-
ters- und Entwicklungsunterschieds 
manch ein Spiel oder gar die gesam-
te Liga etwas schwierig. Dennoch 
legten sie alle eine erfolgreiche Sai-
son ab.
Die B- und C-Jugenden schnitten mit 
einem sehr guten Mittelfeldplatz ab. 
Unsere D-Jugend erreichte leider nur 
einen Platz im hinteren Tabellenbe-
reich. Bei der E-Jugend haben unsere 
Kinder ihre Spieltage mit viel Freu-
de am Sport und Kampfgeist absol-
viert. Somit können wir auf all unsere 
Mannschaften stolz sein.
Eins unserer größten Ziele konnten 
wir nun auch erreichen - wir haben 
im laufenden Spielbetrieb alle männ-
lichen Jugendmannschaften melden 
können.
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Vielen herzlichen Dank an Astrid und 
Gerhard Bagemihl für die jährliche 
Organisation!

Nun kommen wir leider noch zu et-
was nicht Erfreulichem.
Leider mussten wir aufgrund der per-
sonellen Situation den Handballtag 
des HVW und auch die Handball AG 
in der Albert-Schweizer-Schule auf-
geben.

Ich wünsche allen unseren Mann-
schaften und Trainern eine erfolgrei-
che Saison mit viel Spaß und Erfolg. 
Auf eine weitere gute Zusammenar-
beit!

André Adelhelm
Abteilungsleiter Handball

Zu einem guten Handballspiel gehö-
ren auch gute Schiedsrichter wie un-
sere aktiven Schiedsrichter Max Aus-
tel und Jonathan Kappl – vielen Dank 
für Euren Einsatz!

Ein jährlicher Bestandteil in unserem 
Handballkalender ist mittlerweile das 
Handballturnier über die Ostertage. 
Letztes Jahr war das Ziel im hohen 
Norden - die wunderschöne Stadt 
Hamburg.
Es war wieder ein tolles Wochenende 
mit vielen spannenden Spielen und 
schönen Tagen. Auch hier ein großes 
Dankeschön an die mitgereisten El-
tern.
Dieses Jahr an Ostern liegt das Ziel   
im Herzen des Ruhrgebietes - Dort-
mund. Auch dort hoffen wir auf viel 
Spaß und schöne gemeinsame Stun-
den.

Möchtet Ihr oder Eure 
Kinder ein Teil unserer 
Handballabteilung werden?

Dann bringt Eure Kinder 
gerne bei uns im Training 
vorbei oder meldet Euch 
einfach bei mir.

Euer Andre Adelhelm

Handball



Bevor es aber mit vollem Elan in die 
neue Saison gehen konnte, standen 
erst mal wichtigere Dinge auf dem 
Zettel: Saisonabschluss auf Mallorca! 
Nahezu die ganze Mannschaft feierte 
zusammen über das Pfingstwochen-
ende am Ballermann. Ein voller Er-
folg: nicht nur das Teamgefüge wur-
de dadurch extrem gestärkt, auch die 
ersten Transferverhandlungen starte-
ten unter der spanischen Sonne.
So wurde der Kader der ersten Mann-
schaft auf vier Positionen durch Neu-
zugänge verstärkt und insgesamt so 
viele neue und ehemalige Spieler 
mobilisiert, dass es seit langer Zeit 
wieder möglich ist eine zweite Mann-
schaft zu melden. Leider müssen wir 

Der Aufschwung geht 
weiter

Auch wenn die vergangene Sai-
son unter den eigenen Erwartungen 
abgeschlossen wurde, konnten viele 
gute Eindrücke aus dem Eingewöh-
nungsjahr gesammelt und daraus 
wichtige Lehren gezogen werden. Die 
weitestgehend neue Mannschaft mit 
ihren neuen Trainern hatte sich nach 
schwerem Start zusammengerauft 
und gegen Ende der Saison ein ganz 
anderes Gesicht gezeigt. Diesen po-
sitiven Aufschwung möchte man mit 
in die neue Spielzeit nehmen, damit 
um einen der oberen Tabellenplätze 
mitgespielt werden kann.
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An dieser Stelle ein herzliches Dank-
schön an unsere Trainerin Sabrina 
und unseren Trainer Drazen. Auch die 
zweite Mannschaft startete mit ihrer 
Vorbereitung. Spannende Kicks und 
anschließendes Stammtisch-Feeling 
stand jeden Dienstag im Eulennest an. 
Ab August feilten wir an unseren Ab-
wehrsystemen und der Angriffstaktik. 
Im Trainingslager gelang es die Neu-
zugänge perfekt in die Mannschaft 
zu integrieren – auf und vor allem ab-
seits des Feldes. Durch vier Trainings-
spiele und ein Vorbereitungsturnier 
kristallisierte sich der finale Kader der 
ersten Mannschaft heraus.

uns trotzdem von unseren langjähri-
gen Mitspielern Patrick Rettenmayr, 
Manuel Brunner und Moritz Bagemihl 
verabschieden, die sich einer neuen 
Herausforderung stellen werden. Wir 
wünschen Euch alles Gute und dan-
ken euch für euer großes Engage-
ment in der Handballabteilung. Trotz-
dem konnte man mit einem 22 Mann 
Kader in die anstrengende Vorberei-
tung gehen – Konkurrenzkampf vor-
programmiert!
Im ersten Monat stand „Fitness“ auf 
dem Plan. Professionellen Taba-
ta-Einheiten und ein Kraft-Ausdau-
er-Bootcamp schafften die nötige 
Power für eine anstrengende Saison. 

Handball
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Dank der neu gewonnenen Qualität in 
der Breite auf einigen Schlüsselposi-
tionen, gehen wir mit viel Zuversicht 
in die neue Saison. Wir hoffen, dass 
wir die Spiele spannend, schön und 
hoffentlich erfolgreich gestalten kön-
nen und so das Ziel - die Saison in den 
Top 3 zu beenden - erreichen.

Martin Czommer

Ein herzliches Dankeschön
an all unsere Inserenten für ihre Unterstützung!

Alle Mitglieder und Freunde bitten wir 
die Inserate zu berücksichtigen.

Handball
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A-Jugend

Hallo liebe Jungeulen-Fans,

wir starteten das Jahr wieder mit ei-
nem kleinen Kader, welcher uns lei-
der ein bisschen in unseren Möglich-
keiten eingrenzt. Daher ist die Saison 
derzeit eher durchwachsen, was aber 
nichts an unserem Kampfgeist än-
dert. Dennoch haben wir klare Ziele 
für diese Saison. Außerdem wollen 
wir in der nächsten Saison mit mehr 
Spielern im Kader umso stärker an-
greifen.

Moritz Bagemihl

C-Jugend

Die derzeitige C-Jugend besteht 
aus 14 Spielern, wovon 9 aus der letzt-
jährigen D-Jugend des Jahrgangs 
2006 aufgerückt sind. Dort treffen sie 
auf 4 Spieler des Jahrgangs 2005, die 
bereits ihr zweites C-Jugend-Jahr ab-
solvieren. Ein Großteil der Mannschaft 
kennt sich aber auch bereits aus der 
D-Jugend-Saison 2017/2018. Ende 
2019 bekamen wir dann nochmals 
Verstärkung durch einen neuen Mit-
spieler.
Die spielerisch starke D-Jugend, 
die 2018/2019 in der D-Jugend-Be-
zirksklasse gespielt hat und dort eine 
sehr gute Rückrunde absolvierte, was 
vor allem an den zahlreichen gut vor-
getragenen Spielzügen lag, gesellt 
sich somit zu körperlich starken und 
wuchtigen Spielern des Jahrgang 
2005.

Die erste Aufgabe war es, diese bei-
den Faktoren gewinnbringend ein-
zusetzen und eine gute sowie har-
monische Mannschaft zu formen, die 
sowohl spielstark, als auch durch-
schlagskräftig ist.
Das dies gelungen ist, zeigten die 
ersten 5 Spiele, die allesamt gewon-
nen wurden. Nach einem sehr guten 
Spiel gegen den ebenfalls bis dahin 
ungeschlagenen Tabellennachbarn, 
das leider verloren ging, kam es zu Foto: Archiv

Handball
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inhalte und Ziele informiert, bevor in 
geselliger Runde bei griechischem 
Essen der Abend ausklang.

Ein Dank geht an alle Eltern, die nicht 
nur durch Ihre Fahrdienste und zahl-
reiche Fan-Unterstützung auf weit 
entfernten Auswärtsspielen das gan-
ze Team unterstützen, sondern die 
auch bei der Bewirtung eines Heim-
spieltages sehr gut zusammengear-
beitet haben und dadurch die Mann-
schaftskasse gut gefüllt wurde.

Wir als Trainer freuen uns jedenfalls 
sehr auf den Verlauf der weiteren 
Runde mit hoffentlich schönen und 
erfolgreichen Spielen sowie einer 
weiteren engagierten und hohen Trai-
ningsbeteiligung.

Alexander Fischer

einer leichten Formschwankung und 
die beiden folgenden Spiele gingen 
denkbar knapp - jeweils mit 26 : 28 - 
verloren. Vor Weihnachten konnte 
dann eine erneute Niederlage gegen 
einen starken Gegner aus Brenztal 
durch eine kämpferische starke 2. 
Halbzeit abgewendet werden und die 
Mannschaft belohnte sich mit einem 
33 : 30 Sieg.

Die Arbeit mit den Jungs macht große 
Freude, da alle mit viel Fleiß und gro-
ßem Ehrgeiz bei der Sache sind und 
es auch sozial eine super Truppe ist.

Zu erwähnen sei auch noch, dass wir 
außerhalb des reinen Handballbe-
triebs aktiv sind. So fand im Januar 
2019 im DJK Vereinsheim noch in der 
D-Jugend-Saison ein Mannschafts-
fest statt, bei dem es neben Kuchen 
und Pizza auch ein Handball-Quiz 
gab. Eltern und Spieler bildeten ver-
schiedene Teams und mussten die 
Fragen, die Michael klasse vorberei-
tet und vorgetragen hat, möglichst 
korrekt beantworten.

Auch die C-Jugend hat bereits noch 
im November ein „Meetup“ im neuen 
Vereinsheim des TV Holzheim, der 
„blauen Olive“, durchgeführt. Eltern 
und Spieler wurden zunächst in einer 
kleinen Präsentation von den Trainern 
Michael und Alex über die Trainings-

Handball
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de gespielt wird. Somit treffen wir auf 
jeden Gegner dreimal.

Die D-Jugend der JSG hat mittlerwei-
le neun Spiele absolviert und wir ste-
hen mit 13 zu 5 Punkten und 159 : 130 
Toren auf einem guten 2. Platz.

Erfreulich ist, dass die Jungs schnell 
als Team zusammengewachsen sind. 
Jeder einzelne trägt mit seiner Leis-
tung zum Erfolg bei. In der Rückrunde 
wollen wir genauso weitermachen, 
um die Runde so gut wie möglich ab-
zuschließen.

Neue Spieler sind bei uns willkom-
men - drum komm dazu!

Wir wünschen uns weiterhin eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison. Dies wünschen wir natürlich 
auch allen anderen Mannschaften.

Ein Dank geht an die Eltern, welche 
die Kids und uns immer unterstüt-
zen. Vielen Dank für Eure Fahr-, Zeit-
nehmer- und Sekretärsdienste. Ohne 
Euch wäre kein Spielbetrieb mög-
lich!

Das Trainerteam:
Drazen Bencak,

Noe Bencak und
Carola Neugebauer

D-Jugend männlich

Wir starteten die Saison in der 
Kreisliga. Man darf gespannt sein, wie 
die Mannschaft sich schlägt, da sie 
neu zusammengesetzt worden ist. 
Zusätzlich haben die Kids neue Trai-
ner bekommen. 

Im Training machen wir nicht nur ver-
schiedene Übungen mit dem Ball, 
sondern benutzen auch Reifen, Kas-
tenteile und andere Geräte aus der 
Halle.

Unser Motto lautet: „Mit Spiel, Spaß 
und Einsatz zum Erfolg.“
Wir haben zusammen viel Spaß im 
Training, obwohl wir nur ein kleiner 
Haufen von elf Kids sind.

In der Hallenrunde haben wir in die-
ser Saison fünf Gegner. Wir werden 15 
Spiele haben, da eine 1 ½ fache Run-

Handball



mischten Mannschaft in die Saison 
starten.
Aufgrund der Umstellung, sowohl für 
die SpielerInnen als auch für uns Trai-
ner, galt es zu Beginn der Saison ein-
ander kennenzulernen. In dieser Zeit 
wurden handballerische Grundlagen 
geschaffen und ein Trainingsspiel or-
ganisiert. Es zeigte sich schnell, dass 
die Mannschaft motiviert war, besser 
zu werden. Diese Begeisterung zeigt 
sich an der stetig hohen Trainingsbe-
teiligung. Wer bei uns im Training vor-
beischaut, sieht regelmäßig bis zu 20 
Kinder, die in verschiedenen Übun-
gen ihr Bestes geben. Diese Motiva-

E-Jugend

Nach dem Abschluss der Saison 
2018/2019 hat die E-Jugend der JSG 
praktisch alle aktiven SpielerInnen in 
die D-Jugend verabschiedet. Auch 
Jannis und Werner mussten ihre Tä-
tigkeit als Trainer aufgeben. Folglich 
ist die Saison 2019/2020 ein Neustart 
für die E-Jugend der JSG. Als neues 
Gespann haben wir (Denise Rieger 
und Gerriet Fuchs) das Training über-
nommen. Zusätzlich hatten wir das 
Glück, dass viele Nachwuchsspieler 
Innen zur Mannschaft gestoßen sind. 
So konnten wir mit einer jungen ge-
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ten Eltern bedanken. Durch die Fahr-
dienste, Fan-Tätigkeiten und Hilfen 
im Training sind die Eltern ein wich-
tiger Bestandteil unserer Mannschaft. 
Nicht zuletzt konnte dank der Hilfe 
der Eltern die E-Jugend eine tolle 
Weihnachtsfeier veranstalten.
Wir möchten uns zusätzlich nochmals 
bei allen bedanken, welche die E-Ju-
gend in irgend einer Form unterstützt 
haben. Wir erwarten freudig den Rest 
der Saison.

Denise Rieger 
und Gerriet Fuchs

tion und Trainingsleistung wirkt sich 
dann auch auf die Spieltage aus.

Trotz des Alters konnte die Mann-
schaft die meisten der bisherigen 
Spieltage für sich entscheiden. Aber 
nicht nur auf dem Feld, sondern auch 
neben dem Feld sind die Kinder fair 
und genießen die Zeit im Handball. 
Wir freuen uns auch, dass dieser Spaß 
zur Folge hat, dass wir fortwährend 
Zugänge bei uns begrüßen dürfen.

Neben den HandballerInnen möch-
ten wir uns auch bei den engagier-

Catering und Partyservice
in Göppingen und Umgebung
www.kirschtomate.com  –  0170 / 1 80 89 66

Handball



lenrunde 2019/2020 im Mai in Aalen 
haben wir uns durch einen Sieg über 
Aalen und eine Niederlage gegen die 
starke Mannschaft aus Winzingen/
Wißgoldingen/Donzdorf für die Be-
zirksklasse qualifiziert.
Die weitere Vorbereitung lief gut, wir 
konnten sogar während der Sommer-
ferien trainieren und haben neben 
dem handballspezifischen Training 
auch Konditionseinheiten unter der 
Leitung von Drazen Bencak einge-
baut - an dieser Stelle vielen Dank an 
Drazen für Deinen Einsatz!

Kurz vor Beginn der Hallenrunde im 
September konnten wir 3 Neuzu-

B-Jugend

Liebe DJK-ler,

die Teilnahme am Osterturnier 
in Hamburg bildete für die männ-
liche B-Jugend den Abschluss der 
Saison 2018/2019. Unmittelbar da-
nach begann der neue Jahrgang die 
Vorbereitung auf die Hallensaison 
2019/2020. Das Trainergespann Ger-
hard Bagemihl und Bernd Laske ging 
mit 9 Spielern in die Vorbereitung – 
aufgrund der dünnen Personaldecke 
war klar, dass regelmäßig Spieler der 
C-Jugend aushelfen werden.
Beim Qualifikationsturnier für die Hal-
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ren und trotz guter Leistungen am 
Ende leider verloren wurden. Wir gin-
gen mit 11:9 Punkten und einem Platz 
in der oberen Tabellenhälfte in die 
Weihnachtspause. Für den Rest der 
Saison haben wir uns noch ein paar 
Siege vorgenommen und möchten 
uns in der oberen Hälfte etablieren. 
Wenn wir weiterhin verletzungsfrei 
bleiben, sollte dieses Ziel erreichbar 
sein.

Mit sportlichen Grüßen

Bernd Laske

gänge begrüßen, die sich alle sehr 
schnell und problemlos in das Team 
eingefügt haben und seither die 
Mannschaft verstärken.
Die Hallensaison konnten wir somit im 
September mit 12 Spielern und einem 
hervorragenden Teamspirit angehen. 
Die Mannschaften in der Bezirksklas-
se sind, bis auf 2 schwächere Mann-
schaften, sehr ausgeglichen – hier 
kann jeder jeden schlagen. Unsere 
Mannschaft wuchs mit jedem Spiel 
enger zusammen und zeigte über 
weite Strecken sehr gute Leistungen, 
wobei einige Spiele richtig „eng“ wa-

Handball



Trainingszeiten

Minis
Freitag 15:30 - 16:30 Uhr Halle TV Holzheim

E-Jugend
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr Halle TV Holzheim

D-Jugend
Dienstag 17:30 - 19:00 Uhr Mögy
Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Öde

C-Jugend
Montag 17:30 - 19:00 Uhr  Öde
Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr Hogy

B-Jugend:
Montag 19:00 - 20:30 Uhr Öde
Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr Öde

A-Jugend
Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Hogy
Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr Öde

Männer
Dienstag 20:30 - 22:00 Uhr Paha
Donnerstag 20:30 - 22:00 Uhr Öde

Mögy - Mörike Gymnasium
Hogy - Hohenstaufen Gymnasium
Öde - Berufsschulzentrum Öde
Halle TV Holzheim - Vereinsgelände TV Holzheim
Paha - Parkhaushalle
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sportliches Vorbild und wir sind froh 
eine solche Persönlichkeit bei uns in 
der Abteilung zu haben.

Anfänger Gruppe

Seit Mai 2019 gibt es jetzt donners-
tags von 17:00 - 18:00 Uhr eine neue 
Rhönrad-Mini-Gruppe. Trainer ist 
Peter Salomon. Er wird vom „Rhön-
rad-Opa“ Karl-Heinz und der „Rhön-
rad-Oma“ Beate unterstützt. Die klei-
nen Turner sind alle mit Feuereifer 
dabei und haben inzwischen schon 
große Fortschritte gemacht, sodass 

Überblick Rhönrad

Die Rhönradabteilung konnte sich 
auch im letzten Jahr weiter vergrö-
ßern und bekam mit einer neuen An-
fängergruppe einige ganz junge Tur-
nerinnen und Turner dazu. Dies war  
unter anderem Anlass dafür, dass sich 
die Abteilung drei neue Rhönräder 
angeschafft hat. Davon waren zwei für 
die Anfängergruppe und eines, um 
den Rhönradbestand zu erneuern. 
Die Nachfrage von Interessierten am 
Rhönradturnen ist weiterhin unge-
bremst hoch, sodass wir gar nicht alle 
aufnehmen können. Jedoch arbeiten 
wir daran, so viele wie möglich ins 
Training aufzunehmen. Wir hoffen so 
bald wie möglich neue Trainer ausbil-
den zu können, um in absehbarer Zeit 
den vielen Interessierten einen Platz 
im Rhönradturnen anbieten zu kön-
nen. Zudem haben wir mit Franziska 
Käßner und Juli Hartdegen zwei wei-
tere Mädels, welche an der Traineras-
sistentenausbildung teilnahmen.

Im Januar diesen Jahres wurde Peter 
Salomon für seine hervorragende Er-
folge seiner aktiven Zeit, die ihn bis 
an die Weltspitze brachten, für sein 
Engagement im Verein als Trainer 
und seiner Funktion im Turngau Stau-
fen mit der Rudolf-Spieth-Medal-
lie ausgezeichnet. Er dient nicht nur 
mir, sondern auch vielen anderen als 
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Johannes Keller 

Abteilungsleiter Rhönrad

Rhönrad
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gen-Schwenningen erfolgreich teil-
nehmen. Auch die etwas jüngeren 
zeigten beim Gau-Wettkampf wieder 
eine erfolgreiche Leistung und si-
cherten sich mehrere Podestplätze.

Bundesklasse

In der Bundesklasse durfte ich dieses 
Jahr wieder ganz alleine an den Start 
gehen. Naomi Schiek gönnte sich 
nach ihrem Abitur einen Auslandsauf-
enthalt und verletzte sich dann kurz 
vor den Süddeutschen Meisterschaf-
ten. So konnte sie leider nur zuschau-
en.

Johanes Keller

2020 die Gauwettkämpfe mitgeturnt 
werden können.

Im September 2019 haben wir mit 
dem 145er und 155er zwei der kleins-
ten Rhönräder bekommen. Jetzt kön-
nen auch wirklich alle in einem richti-
gen Rhönrad trainieren.

Freitagsgruppen

Die beiden Freitagsgruppen trainie-
ren weiter fleißig 1 ½ Stunden die 
Woche, so sind bei allen große Fort-
schritte zu sehen. Dadurch konnten 
im letzten Jahr schon vier Turnerin-
nen beim Schwaben-Cup in Villin-

v. l.: STB-Vizepräsidentin Michaela Netzer-Voit, Rudolf Spieth jr. und Ulrich Spieth, Peter Salomon, Werner 

Lang, Markus Knodler, Karl-Heinz Gaillinger, Julian Kilgus und STB-Vizepräsident Michael Bürkle

Rhönrad



Eigentlich gibt es aus Wettkampf 
technischer Sicht für 2019 keine Er-
folge und Neuigkeiten zu vermelden, 
zumal wir an unserem einzigen sport-
lichen Großereignis, den württember-
gischen Indiaca Meisterschaften des 
STB verletzungsbedingt nicht teil-
nehmen konnten. Da wir aber wuss-
ten, dass wir mit hoher Sicherheit 
wieder einen der drei ersten Plätze in 
unserer Altersklasse erreicht hätten, 
konnten wir unser Fehlen ohne allzu 
große seelische Schäden wegste-
cken.

Gelebte Freundschaft

Wie jedes Jahr stellt sich zum Jah-
reswechsel die Frage, wer dieses mal 
unseren Antenne-Bericht verfassen 
wird. Und wie in jedem Jahr stellen wir 
fest, dass fast alle Indiacaler schrei-
ben wollen, aber leider nur einer zum 
Zug kommen kann. Und so ist es mal 
wieder Euer 2. Vorsitzender, der Euch 
über unser Indiaca-Sport-Jahr berich-
ten darf:
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stehend von links: Sebastian Fink, Jochen Rapf, Jonas und Oliver Fink

kniend von links: Roland Hieber, Lukas Mühleis und Uwe Unterlöhner

Indiaca
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In erster Linie ist es ohnehin die ge-
meinsame Sportstunde unter Freun-
den, das Austauschen von Neuigkei-
ten zwischen den Spielen (fast schon 
Männerklatsch verdächtig) und vor 
allem das anschließende erfrischen-
de isotonische Getränk in gemüt-
licher Runde, das uns jede Woche 
antreibt, die Sporttasche zu packen 
und dem heimischen Sofa zu entflie-
hen. Zugegeben, es gibt auch Sport-
freunde in unserer Runde, die haben 
eine besonders heimelige Couch zu 
Hause. Da hilft dann hin und wieder 
nur ein zielgerichteter WhatsApp Ap-
pell, dem bequemen Sitzmöbel heu-
te eine Abfuhr zu erteilen. Ich muss 
selbst noch herausfinden, wo die Ihr 
Sofa gekauft haben.

Sehr erfreulich ist es, dass wir im ver-
gangenen Jahr unsere Mannschafts-
stärke zwischen 6-12 Mann konstant 
halten konnten und sogar der ein 
oder andere „verloren gegangene“ 
Mitspieler wieder ins Training fand.

Indiaca ist aber nicht unsere einzige 
Passion. Interessant zu welcher Viel-
zahl an Jobs und Aktivitäten sich die 
Indiaca-Spieler eignen: Vorstände, 
Mitglieder-Verwalter, Festorganisato-
ren, Winterlaufhelfer, Grünanlagen-
pfleger, Festwirte, etc. .

Klaus-Dieter Enghardt

Udo Haug

Thomas Reinisch

Indiaca



Schon abonniert?

Unser DJK Newsletter mit allen 
nützlichen Informationen zu 
kommenden Veranstaltungen 
und Events.

Jetzt anmelden unter
newsletter@djk-gp.de

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitspieler unserer 
Indiaca-Truppe für Ihr Engagement 
und ihren Sportsgeist, der weit über 
die Sporthalle hinaus geht. Leute wie 
Euch brauchen wir im Verein, denn 
Ihr seid es, was den Verein ausmacht: 
Gelebte Freundschaft und Gemein-
schaft!

Euer Udo Haug

Trainingszeit:
Dienstag 19:30 Uhr alte Mögi Halle

23

Eckhard Fink

Indiaca
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Auch 2019 haben die Frauen einen 
mehrtägigen Ausflug gemacht. Die 
Abteilung verschlug es in das ab-
geschiedene Berggasthaus „Rohr-
moos“ bei Oberstdorf. Das Foto zeigt 
die Gruppe bei einem Spaziergang 
um den nahe gelegenen Moorwei-
her. Wie man sehen kann, haben wir 
Damen stets gute Laune und Freude 
miteinander.

Elke Korinek

Gut gelaunt und freudig

Die Frauengruppe der DJK trifft sich 
immer donnerstags von 19:30 – 21:00 
Uhr zum Training. Nach einem tollem 
„Warm Up“ folgt das Kräftigungstrai-
ning und abschließend werden Dehn-
übungen gemacht. Natürlich wird das 
komplette Programm musikalisch un-
termalt, so dass es noch mehr Spaß 
macht, fit zu bleiben.
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Foto v. l. n. r.: Sabine Doster, Ute Enghardt, Karin Render, Evi Berner, Silke Späth, Karin Reinisch, Susanne 

Leu, Elke Korinek. Nicht auf dem Foto: Beate Milnikel und Birgit Mrus

Turnerfrauen
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Mehr DJK-Informationen 

auf unserer Website

djk-gp.de



Rudi Viehmaier

Abteilungsleiter Leichtathletik

band veranstalteten Läufen in Stutt-
gart.

Ich selbst bin darüber hinaus noch 
als Kampfrichter bei Meisterschaften 
im Kreis sowie als Abnehmer für das 
Deutsche Sportabzeichen tätig.

Zu Schluss ein besonderer Dank an 
alle Helfer, insbesondere an die, wel-
che beim Winterlauf aushelfen.

Rudi Viehmaier

Große Startfelder bei den 
Winterläufen

Zu Beginn des Jahres 2020 ist die 
3-teilige Winterlaufserie für die vie-
len Ausdauersportler der Start in die 
neue Saison.
Diesmal waren in den zweiten Lauf 
die Regional-Waldlaufmeisterschaf-
ten eingebunden. Dies wirkte sich 
insbesondere auf die Schülerwettbe-
werbe aus, bei welchen große Wett-
kampfgruppen am Start waren. Bei 
den Schülerläufen sind auch immer 
viele Eltern und Betreuer mit dabei, 
welche die jüngsten Sportler bei ih-
rem Kampf um die begehrten Me-
daillen anfeuern. In den Läufen über 
5 km und 10 km sind neben vielen 
Hobbyläufern auch viele Spitzenläu-
fer dabei. Auch der Hundelauf war 
wieder im Programm, bei welchem 
alle 15 gestarteten Paare wohlbehal-
ten ins Ziel liefen - der Sieger sogar 
mit einer super Zeit.
Bewährt hat sich auch in den letzten 
Jahren die Zusammenarbeit mit dem 
Malteser Hilfsdienst. Dieser fährt mit 
seiner Fahrradstaffel dem Läuferfeld 
voraus und hinterher und kann so bei  
eventuellen Problemen der Teilneh-
mer sofort einschreiten.

Seit vielen Jahren beteiligen wir uns 
auch als Helfer bei den vom Würt-
tembergischen Leichtathletikver-
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Leichtathletik



Frommannstraße 16
73033 Göppingen
Mobil: 0160 - 96 23 95 37
www.huepfburgenverleih-gp.de

Hüpfburgenverleih zu vernünftigen Preisen!

Kindergeburtstage
Familienfeste
Firmenfeiern
Vereinsfeste
Auf Wunsch mit
Versicherung
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die Kinder einzeln und mit Hilfe-
stellung auf eine darunterliegende 
Weichbodenmatte springen. Je nach 
Können und Mut wird der Kasten er-
höht, sodass aus einer größeren Höhe 
gesprungen werden muss.
Als nächstes sich stellen alle Kinder 
und die anwesenden Eltern/Begleiter 
rund um den Fallschirm auf und ma-
chen gemeinsam eine Menge Wind.
Die Stunde endet damit, dass alle ei-
nen Kreis bilden und gemeinsam klat-
schen und das Abschlusslied singen: 
„Alle Leut‘, alle Leut‘, geh‘n jetzt nach 
Haus‘!“

Rudi Viehmaier
Ralf Ewald

Beate Stahl

Jeden Dienstag

um 17:30 Uhr kommen 5 - 12 Kinder 
im Alter von 3 - 6 Jahren in den neuen 
Turnhalle des Mörike-Gymnasiums 
zum Kinderturnen zusammen.

Im folgenden schildern wir ein Bei-
spiel für den Ablauf einer Turnstunde:

Am Anfang sitzen die Kinder auf einer 
Matte auf dem Boden. Reihum zieht 
jeder eine Karte und alle machen das, 
was die Figur auf der Karte andeutet: 
Vor- und Zurückschaukeln, den Fuß 
zur Nasenspitze heben, eine Brücke 
machen, ... .
Solange dieses Aufwärmspiel läuft, 
wird ein Kasten aufgebaut, von dem 
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Foto: Archiv

Kinderturnen



Feiern Sie doch bei uns !
Mieten Sie unser Vereinsheim

Veranstaltungen bis 60 Personen
z.B. Geburtstag, Betriebsfeier
Jubiläum, Kommunion und Konfirmation

Überdachte Terrasse mit weiteren 100 Sitzplätzen,
Rasenplatz, Beachfeld, Hartplatz, Lagerfeuerstelle,
HD-Beamer mit Leinwand, TV-Übertragung, WLAN
Musikanlage

Geschirr und Besteck für 60 Personen und
Kühlschränke vorhanden

Mitglieder: 200 €
Nicht-Mitglieder: 250 €
Endreinigung: 50 €
Kaution: 200 €

Terminvergabe Vereinsheim

Karl-Heinz Salomon
Frommannstr. 27
73033 Göppingen

Tel.: 0 71 61 - 2 75 87
E-Mail: vereinsheim@djk-gp.de



mindern Fehlbewegungen und somit 
das Unfallrisiko. Damit die Alltags-
fertigkeiten keine Probleme bereiten 
werden alle Bewegungen im Training 
angeboten: Von Gleichgewichts-
schulung über Kräftigung und Um-
stellungsfähigkeiten und mehr. Nach 
dem Training ist ein entspanntes Zu-
sammensitzen gefragt. Über Zulauf 
von bewegungs interessierten Sport-
lern und Nichtsportlern freuen wir 
uns immer.

Die Übungsleiter 
Werner Rommel

Erika Prescher

Fitness für den Alltag

Jeden Dienstag trifft sich unsere 
Fitness–Gruppe in der neuen Möri-
ke–Turnhalle von 20:00 – 21:30 Uhr 
mit unterschiedlichen Trainingspro-
grammen. Wenn in den Ferien die 
Turnhalle geschlossen ist, wird das 
Oberholz zum „Walken“ genutzt. Da 
auch wir älter geworden sind, wird im 
Trainingsprogramm auf die Bedeu-
tung koordinativer Fertigkeiten im 
Alltag besonderen Wert gelegt. Die 
koordinativen Fähigkeiten sichern die 
Haltungsregulation, Stehsicherheit, 
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Fitness Gymnastik
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Impressionen vom DJK Sommerfest 2019
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Impressionen vom DJK Sommerfest 2019
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Rudi Viehmaier
Wolfgang Traub

Elfriede Doleschal
Bernd Gienger
Christa Mlynski

Stephane Platta
Reinhardt Herzer
Ursula Herzer
Katharina Urban

Helge Jäger
Jennifer Jäger
Michael  Jäger
Cornelius Spaeth
Werner  Späth
Rose  Bucher-Fest
Ralf  Köhler
Bernd  Wacker
Hans-Wolfram  Preuß
Justine  Niemiec
Michael  Fiedler

60 Jahre

40 Jahre

Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren
und vielen Dank für Ihre Treue und Unterstützung

DJK Jubilare
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Rainer  Häfele

Thomas Neumeister
Stephane Platta

Hartmut Austel
Manfred Elsler
Rolf Heide
Bruno Kupczyk

Herbert Phillips
Helga Schwegler

Renate Baumann
Anita Dittel
Günther Wernsdörfer

Walter Benz
Werner Jäckel
Fritz Nebl
Rudi Viehmaier
Karl-Heinz Wernsdörfer

Zum runden Geburtstag viel Glück und Gesundheit!
Wir gratulieren herzlichst ...

zum 50.

zum 40.

zum 60.

zum 70.

zum 75.

zum 80.

DJK Familiennachrichten
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DJK SG Göppingen e.V.
Brahmsweg 1
73054 Eislingen

Christian Österreicher 
und Hermann Reich, 
sowie die Verfasser 
der einzelnen Berichte

antenne@djk-gp.de

Christian Österreicher
Nördliche Ringstr. 62
73033 Göppingen

Christian Österreicher

Erscheinungsweise	 jährlich
Auflage		  500Ex.

Quellennachweis:

Titelseite von  Christian Österreicher. 
Alle Fotos wurden von den jeweiligen 
Urhebern zur Verfügung gestellt.

Beiträge, die mit Namen des Ver-
fassers gekennzeichnet sind, stellen 
nicht immer die Meinung des Her-
ausgebers das. Alle Angaben ohne 
Gewähr, Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten.
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DJK SG Göppingen e.V.
Brahmsweg 1
73054 Eislingen
E-Mail: vorstand@djk-gp.de
Homepage: www.djk-gp.de

Klaus-Dieter Enghardt
Richard-Wagner-Str. 11
73098 Rechberghausen
Tel.: 0 71 61 - 96 87 80
E-Mail: vorstand@djk-gp.de

Udo Haug
Brahmsweg 1
73054 Eislingen
Tel.: 0 71 61 - 6 72 81 66
E-Mail: vorstand@djk-gp.de

Rolf Röser
Ludwig Dürr Str. 14
73033 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 2 22 15
E-Mail: finanzreferent@djk-gp.de

Thomas Reinisch
Einsteinweg 14
73035 Göppingen
Tel. 0 71 61 - 7 16 96
E-Mail: mitgliederverwaltung@djk-gp.de

KSK Göppingen
IBAN: DE28 6105 0000 0000 0406 20
BIC: GOPSDE6GXXX

Vereinsanschrift

1. Vorsitzender

2. Vorsitzender

Referent für
Finanzwesen

Mitgliederverwaltung

Bankverbindung

Kontakt



Frommannstraße 16
73033 Göppingen
Mobil: 0160 - 96 23 95 37
info@huebl-haus-garten.de
www.huebl-haus-garten.de

Dienstleistungs-Service rund ums Haus,
zu vernünftigen Preisen!

Gartenpfl ege
Grabpfl ege
Kehrarbeiten
Winterdienst
Verkauf von:
Pfl anzen, Dünger, Erde 
und Rindenmulch in 
Gärtnerqualität sowie 
Streusalz
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Vereinsheim

Terminvergabe
DJK Vereinsheim

DJK Vereinsheim „Am Bürgerhölzle“
73037 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 7 32 20

Karl-Heinz Salomon
Frommannstr. 27
73033 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 2 75 87

Informationen zum DJK Vereinsheim
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AktionenHighlights

EventsTermine
Veranstaltungen 2020

21. März DJK Jugendvollversammlung (DJK Vereinsheim)

27. März DJK Hauptversammlung (DJK Vereinsheim)

22. März DJK Osterbasteln (DJK Vereinsheim)

1. - 8. April Göppinger Frühling (Innenstadt)

26. April DJK Weißwurstessen (DJK Vereinsheim)

8. Mai Maimarkt (Innenstadt)

21. - 24. Mai Staufer Spektakel (Stauferpark Göppingen)

18. - 22. Juni Göppinger Maientag (Innenstadt und Festgelände)

25. Juli DJK Sommerfest (DJK Vereinsgelände)

11. Juli Göppinger FEZ (Innenstadt)

11. - 13. September Göppinger Stadtfest (Innenstadt)

30.  September - 
4. Oktober

Göppinger Weinfest (Marktplatz Göppingen)

10. Oktober DJK Weinfest (DJK Vereinsheim)

13. November Göppinger Martinimarkt (Innenstadt)

28. November DJK Weihnachtsbasteln (DJK Vereinsheim)

26. November - 
29. Dezember

Göppinger Waldweihnacht (Marktplatz Göppingen)

5. Dezember DJK Weihnachtsfeier (DJK Vereinsheim)

12. Dezember 1. DJK Winterlauf 2021 (Bürgerhölzle)

! 31. Dezember ! Redaktionsschluss DJK Antenne 2021

Veranstaltungskalender






